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Das BMEL hat in seinem Klimaschutzplan für die Bundesregierung 10 Maßnahmen aufgeführt, um die THG-Emissionen zu reduzieren, um die Klimaschutzziele bis 2030 zu erreichen. 
Diskutieren bzw. erarbeiten Sie Maßnahmen, die in den folgenden einzelnen Punkten auf landwirtschaftlichen Betrieben umgesetzt werden können: 
1. Gezielter Einsatz von Düngemitteln
2. Vergärung von Wirtschaftsdüngern tierischer Herkunft und landwirtschaftlicher Reststoffe
3. Ausbau des Ökolandbaus
4. Verringerung der THG`s in der Tierhaltung
5. Erhöhung der Energieeffizienz - regenerative Energien
6. Humuserhalt und -aufbau im Ackerbau
7. Erhalt von Dauergrünland
8. Schutz von Moorböden  einschließlich Reduzierung der Torfverwendung in Kultursubstrat
9. Erhalt und nachhaltige Bewirtschaftung der Wälder und Holzverwendung
10. Nachhaltige Ernährungsweisen einschließlich Vermeidung von Lebensmittelabfällen und Programm zur Stärkung der Nachhaltigkeit in der Gemeinschaftsverpflegung der       Bundesverwaltung

Anmerkung: 9. und 10. können hier bei der Bearbeitung rausgenommen werden, da diese nicht direkt die landwirtschaftliche Produktion betreffen.

Ergebnis: 






Aufgabe A2
Sie bewirtschaften 60 ha Ackerfläche in konventioneller Wirtschaftsweise mit der Fruchtfolge Mais – Winterweizen – Winterraps. Die Flächen werden synthetisch mineralisch gedüngt. Ein Zwischenfruchtanbau findet nicht statt. Es werden keine Tiere gehalten. 
Welche Möglichkeiten haben Sie, die Treibhausgasemissionen zu reduzieren und wie wirken sie sich positiv auf den Klimaschutz und die Umwelt aus?

Ergebnis: 




Aufgabe A3
Lesen Sie den Beitrag der BBZ „Von Leinsamenöl, Knoblauch und Algen“ zur Methanreduzierung in der Rinderhaltung durch. 
Diskutieren Sie in Kleingruppen oder in der Klasse pro und contra dieser Ansätze im Hinblick auf die Umsetzung im eigenen Betrieb.

Ergebnis / Stichworte: 
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Aufgabe A4
Die Reduzierung der Tierhaltung und gleichzeitig die Verbesserung des Tierwohls werden derzeit stark diskutiert.
Wie kann ein Umbau der Tierhaltung gelingen, der die Belange von Klimaschutz, Tierwohl, Landwirten und Konsumenten berücksichtigt?
Diskutieren Sie mögliche Strategien in Kleingruppen oder gemeinsam in der Klasse.

Ergebnis: 
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